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Handelsrecht 
= Sonderprivatrecht der Kaufleute



= auch hier BGB wichtig (z.B. Kaufvertrag)



= und auch HGB (Sonderregelungen)

( Subjektives Anknüpfungskriterium: Kaufmann/ Kauffrau

· Parallelen zwischen HGB und BGB:

· 1.1.1900 in Kraft getreten

HGB: 5 Bücher

1. Handelsstand (zentrale Begriffe)

2. Gesellschaftsrecht (OHG, KG)

3. Handelsbücher, Rechnungslegung

4. Handelsgeschäfte

5. Seehandelsrecht

Sonderregelungen
( z.B. Bürgschaft
-     §771 BGB ( Schriftform

· §350 HGB ( keine Schriftform

Gründe für Sonderregelungen:

a) Form...heit zur Erleichterung und Beschleunigung des kaufmännischen Geschäfts

b) Weniger Schutz für geschäftserfahrene Person

c) Erhöhte Sorgfaltsanforderungen für Kaufleute

d) Erweiterter Vertrauensschutz

e) Unternehmensbezogenheit (z.B. Registerrecht, Firmenrecht)

Kaufmannseigenschaft bestimmt sich nach §§ 1 – 6 HGB

§1) Ist – Kaufmann ( §1/ I
( Kaufmann im Sinne dieses Gesetzbuchs ist, wer ein Handels-





    gewerbe betreibt.



     ( §1/ II
( Handelsgewerbe ist jeder Gewerbebetrieb, es sei denn, dass das





    Unternehmen nach Art oder Umfang einen in kaufmännischer 





    Weise eingerichteten Geschäftsbetrieb nicht erfordert.


Gewerbe – Merkmale (Elemente):

· rechtlich selbständige Tätigkeit (§84/I, 2 HGB)

· Tätigkeit muß planmäßig sein ( Ziel ist Abschluß einer unbestimmten Vielzahl von Geschäften

· Tätigkeit muß auf Entgelterzielung ausgerichtet sein

· Tätigkeit muß nach außen hervortreten

· Keine freien Berufe (z.B. Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Rechtsanwälte, Ärzte, Apotheker, Architekten)

( keine Voraussetzung ist Legalität ( aber strittig

( Eintragung ins Handelsregister wirkt lediglich deklaratorisch (rechtsbekundend)

§2) Kann – Kaufmann

( wer ein Kleingewerbe betreibt (Gewerbe erfordert nach Art und Umfang keine    

     kaufmännische Organisation), kann sich ins Handelsregister eintragen lassen und erwirkt 

     dadurch Kaufmannseigenschaft


( Eintragung ins HR ist hier konstitutiv (rechtsbegründend)

§3) auch Land – und Forstwirte können durch Eintragung ins HR Kaufmannseigenschaft erwerben, es 

      steht ihnen aber frei

§4) im Zuge der HGB – Reform 1998 aufgehoben

§5) Kaufmann kraft Eintragung: wer einmal eingetragen ist, kann sich nicht darauf berufen, kein 

      Handelsgewerbe zu betreiben

§6) Formkaufleute


( Rechtsform einer Gesellschaft führt automatisch zur Kaufmannseigenschaft


( Voraussetzung: Gesellschaft ins HR oder Genossenschaftsregister eintragen


( OHG, AG, KG, KgaA, e.Genossenschaft (Eintragung läßt Gesellschaft entstehen)
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